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                   08.03.2010 
 

Pressemitteilung 
 

„Inklusion“ ... 
 
... die Idee, die hinter der inklusiven Pädagogik steht ist die, alle Schüler mit ihren jeweils 
unterschiedlichen Bedürfnissen und Neigungen dort abzuholen, wo sie stehen. In gemeinsamen 
heterogenen Klassen voneinander lernen steht dabei im Vordergrund. Denn Inklusion bedeutet: 
Einbeziehung, Einschluss, Einbeschlossenheit, Dazugehörigkeit. 
 
Wir möchten, dass alle Kinder dazugehören!  
 
Wir, das sind die Hans-Alfred-Keller Schule in Siegburg, die Gemeinschaftsgrundschule Eitorf und 
die Europaschule Harmonie in Eitorf. Alle drei Schulen sind Kooperationspartner der Universität 
Siegen, die seit diesem Schuljahr einen neuen Studiengang „Entwicklung und Inklusion“ anbietet.  
Die drei Schulen arbeiten in einem Netzwerk gemeinsam mit der Universität und den Studenten 
zusammen.  
 
Wir sind Schulen mit gemeinsamen Unterricht und leben Inklusion. 
 
Um uns gemeinsam fortzubilden,  hat Frau Eva Pechmann, Sonderpädagogin der 
Gemeinschaftsgrundschule Eitorf Kontakt mit Herrn Prof. Hans Wocken von der Universität 
Hamburg aufgenommen.   ist Vorreiter und Vertreter von Inklusion. 
 
Wir freuen uns sehr, dass er am 
 

Mittwoch, 17.03.2010 um 19:30 Uhr 
im Forum der Gemeinschaftsgrundschule Eitorf, Brückenstraße 18, 53783 Eitorf 

 
einen Vortrag halten wird, zu dem ich Sie herzlich einladen möchte. 
 
Für Hans Wocken, Professor in Hamburg seit 1980, ist klar: 
„Das Ziel der Reise steht wohl unverrückbar fest. Es ist die vielfältige, gemeinsame Schule für alle 
Kinder. Es geht darum, den Primat der Integration zu verwirklichen und Sonderpädagogik als eine 
subsidiäre Ergänzung der allgemeinen Pädagogik zu etablieren.“ 
 
Ich freue mich sehr über Ihr Kommen und auf einen interessanten Abend. 
 
Mit freundlichen Grüßen auch im Namen der anderen Inklusionsschulen 
 
 
U. Resch 
Rektorin 


